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Münchenbuchsee

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 01./29. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Martin Stüdeli und Team
Chrigu Gerber, Organist

Gottesdienst
Sonntag, 02. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Claudia Buhlmann, Pfarrerin
Christian Inäbnit, Organist

Gottesdienst
Sonntag, 09. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Tobias Zehnder, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist
mit den Moosicals

Jubilate
Samstag, 15. Juni, 17 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Thomas Josi, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist
Ruhepol im lebendigen Buchsimärit:
Unsere liturgische Abendfeier in 
Anlehnung an das Taizé-Gebet.

Gottesdienst
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dominique Guenin, Pfarrer
Imre Gajdos, Organist
mit Abendmahl

Gottesdienst
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Thomas Josi, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Gottesdienst
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dominique Guenin, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Moosseedorf

Gottesdienst
Sonntag, 02. Juni, 10 Uhr
Kirche Moosseedorf
Kathrin Brodbeck, Pfarrerin
Chrigu Gerber, Organist
mit Kirchenchor

Gottesdienst
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Kirche Moosseedorf
Franziska Bracher, Pfarrerin
Chrigu Gerber, Organist

 KIRCHGEMEINDE
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Münchenbuchsee

Seniorenessen
Donnerstag, 13. Juni, 11 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Abendmusik
Freitag, 14. Juni, 20 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Imre Gajdos: Präludien und Fugen
Eintritt frei/Kollekte

Moosseedorf

Tipps & Tricks rund um Smartphone-Apps
Montag, 03. Juni, 14:30 Uhr
Donnerstag, 06. Juni, 14:30 Uhr
Tre�  Badweg

Mir singe...
Mittwoch, 05./19. Juni, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lisminachmittag
Dienstag, 11./25. Juni, 14 Uhr
Tre�  Badweg

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 12./26. Juni, 09:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lottonachmittag
Freitag, 14. Juni, 14 Uhr
Tre�  Badweg

Sonntagsmittagstisch
Sonntag, 16. Juni, 12 Uhr
Tre�  Badweg

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 17. Juni, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Integrationstre� 
Samstag, 22. Juni, 10 Uhr
Passepartout
zusammen plaudern-Lebenteilen-
Brücken mauen 
Anmeldung: rosa.studer@bluewin.ch

Generationennachmittag
Dienstag, 25. Juni, 15 Uhr
Seniorenhuus

Seniorenwanderung
Mittwoch, 26. Juni, 09:20 Uhr
Besammlung Dorfplatz Moosseedorf
Burgäschisee

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

PFARRKOLUMNE
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Programm

Johann Sebastian Bach (1685–1750)
Präludium und Fuge Es-Dur BWV 552

Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809–1847)
Präludium und Fuge G-Dur Op. 37 Nr. 2

Camille Saint-Saëns (1835–1921)
Präludium und Fuge Es-Dur Op. 99 Nr. 3

Marcel Dupré (1886–1971)
Präludium und Fuge g-Moll Op. 7 Nr. 3

César Franck (1822–1890)
Prélude, Fugue et Variation

Franz Liszt (1811–1886)
Präludium und Fuge über den Namen B-A-C-H

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: André Bienz, 079 765 39 89 / Hans-Ulrich Wegmüller, 079 607 13 04
Pfarrteam: Franziska Bracher, 031 301 47 11 / Kathrin Brodbeck, 031 859 03 58 / 
Claudia Buhlmann, 031 862 18 25 / Dominique Guenin, 031 869 02 32 / Thomas Josi, 031 869 35 13 /
Martin Stüdeli, 031 869 58 39 / Tobias Zehnder, 031 862 05 74
Sigrist Münchenbuchsee: Andreas Mani, 031 869 27 08
Sigristin Moosseedorf: Jacqueline Willi, 079 531 23 29
Sekretariat Münchenbuchsee, 031 869 59 60
Sekretariat Moosseedorf, 031 859 79 35

Fluch(t)
Immer am 3. Sonntag im Juni ist 
Flüchtlingssonntag. Viele Men-
schen mögen sich nicht mehr mit 
diesem Thema auseinandersetzen. 
Besser die Migrant:innen bleiben 
unter sich, und noch besser sie wer-
den möglichst bald in ein sogenann-
tes sicheres Drittland ausgeschafft. 

Weltweit sind rund 80 Millionen 
Menschen auf der Flucht vor Krie-
gen und Gewalt. Auch bittere Armut 
und die Folgen des Klimawandels 
zwingen Menschen zur Flucht und 
lassen sie aufbrechen in der Hoff-
nung auf bessere Lebensbedingun-
gen. 85% der Flüchtlinge weltweit 
leben in riesigen Lagern in Nach-
barländern oder als intern Vertrie-
bene im eigenen Land.

Die Situation der Flüchtlinge, Mig-
rantinnen und Migranten ist eine 
der grössten, humanitären Katastro-
phen unserer Zeit. Millionen von 
Menschen leben unter prekären 
Bedingungen und sind traumati-
siert. Es fehlt ihnen an Perspektiven. 
Sie leben in Angst und Not und sind 

Leuten, die sie ausbeuten und ihre 
Rechte missachten, hilfl os ausgelie-
fert. Skrupellose Schlepper verdie-
nen das grosse Geld, während im-
mer wieder Gefl üchtete auf dem 
Landweg nach Europa umkommen 
oder im Meer ertrinken.

Ich bin überzeugt, dass sich nie-
mand freiwillig auf die Flucht aus 
der Heimat begibt. Für die meisten 
wird die Flucht zum Fluch, welcher 
ihr künftiges Leben überschattet.

In der Bibel fi nden wir viele Men-
schen, die ihr Land verlassen: Im 
ersten Testament z.B. Noah, Abra-
ham, Hagar, Jakob, Josef, Mose, 
Naemi und ihre Familie, Ruth, David 
und im zweiten Testament Maria 
und Josef mit ihrem neugeborenen 
Sohn Jesus. Von dieser Flucht gibt 
es zahlreiche Bilder unter anderem 
auch in Zillis auf der ältesten roma-
nischen Kirchendecke um 1130.

Im vorletzten Jahrhundert emigrier-
ten zahlreiche Schweizer nach Russ-
land, Deutschland und Übersee, 

weil sie dort Arbeit als Käser, Mel-
ker und Siedler fanden. Sie waren 
alle Wirtschaftsfl üchtlinge, da sie in 
ihren kinderreichen Herkunftsfami-
lien kein gutes Auskommen hatten. 
Sie waren keineswegs an Leib und 
Leben bedroht. 

Obwohl die meisten heute in der 
Schweiz ein sicheres Leben führen 
können, befi nden wir uns manchmal 
im übertragenen Sinn auf der 
Flucht. Nicht wenige fl üchten sich 
in ihre Arbeit.

Wovor fl üchten wir?
Welche Ausfl üchte brauchen wir?
Flüchten wir ab und an auch vor uns 
selbst? FRANZISKA BRACHER

Familen und Kinder ab 3 Jahren

Samstag, 29. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee 

Der kindgerechte ökumenische Gottes-
dienst, in dem die Kleinen die Hauptper-
sonen sind. Wir singen, beten, hören eine 
Geschichte, basteln und bewegen uns 
während dieser vierzigminütigen Feier.
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von Gottesdiensten
Heks, Armenien  CHF 236.94
Jugendsozialwerk, Blaues
Kreuz, Haus des Loslassens CHF 329.32
Loro-Stiftung in Ungarn CHF 244.50
Mission 21 CHF 289.05
Päckliaktion CHF 115.95
Wurzelfl ug CHF 241.61

von Bestattungen
Kinderkrebshilfe CHF 1'042.90

Bestattungen
Brand-Ammon, Marlise Dora, 1930
Kleeb-Colombo, Christina, 1942
Schütz (-Hänni), Susanna, 1935 

KIRCHLICHE HANDLUNGEN APRIL

KOLLEKTEN APRIL

KIRCHENCHOR

Montag, 17. Juni, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Zum Auftakt der Versammlung begrüssen wir von der Musikschule
Sophie Arnold, Geige und Felix Kienle, Cello

Traktanden
1. Jahresrechnung 2023: Genehmigung
2. Bauabrechnung Sanierung Flachdach Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
3. Informationen
 - aus dem Kirchgemeinderat und Pfarrteam
 - aus der Synode
4. Verabschiedungen und Begrüssungen

Zum Abschluss der Versammlung offerieren wir Ihnen einen Apéro.

Alle stimmberechtigten Frauen und Männer sind zu dieser Versammlung herzlich ein-
geladen. Stimmberechtigt in kirchlichen Angelegenheiten sind Personen, die der evan-
gelisch-reformierten Landeskirche angehören, das 18. Altersjahr zurückgelegt haben 
und seit drei Monaten in der Kirchgemeinde Münchenbuchsee-Moosseedorf wohnen.

Die Traktandenliste wird 30 Tage vor der Versammlung im amtlichen Anzeiger publi-
ziert, ist auf unserer Website (www.kige.ch) abrufbar und liegt in den Kirchgemeinde-
häusern Münchenbuchsee und Moosseedorf auf. Die übrigen Unterlagen werden eine 
Woche vor der Versammlung aufgelegt.

Seniorenwanderung
an den Burgäschisee
Mittwoch, 26. Juni

Tre� punkt  09:20 Uhr, Besammlung Bahnhofplatz Moosseedorf
Abfahrt RBS  09:33 Uhr

Wandergruppe 1
Oberönz/Kreuzstrasse – Burgäschisee
Wanderzeit/Streckenprofi l: gute 3 Std., ca. 10 km, meistens Natur- und Waldwege,
ca. 250 m Höhendi� erenz

Wandergruppe 2
Herzogenbuchsee via Niederönz nach Burgäschisee
Wanderzeit/Streckenprofi l: geplante Wanderzeit 2 Std. 30 Min. für 5,3 km fl ach,
Wanderung auf diversen Unterlagen

Gemeinsames Zvieri Restaurant Seeblick ist unser gemeinsames Ziel
Ausrüstung  Picknick, genügend Trinkfl üssigkeit, gute Schuhe, 
   Sonnen-/Regenschutz, persönliche Notfallmedikamente, 
   Wanderstöcke empfohlen.
Ende   ca. 17:53 Uhr
Kosten Basis Halbtax CHF 20

Anmeldungen bis Montag, 24. Juni, 12:00 Uhr an:
Beat Zesiger, 078 681 38 33 oder Gisela Portner, 031 869 12 40

Mit welchem Martin? Im Chor heisst 
kein Sänger so, unser Dirigent auch 
nicht. Und wir nehmen auch keinen 
Pfarrer mit diesem Vornamen aus 
Buchsi mit nach Moosseedorf – es 
sind ja zwei Pfarrerinnen dort. 
Zudem geht es nicht um einen 
Jugendgottesdienst – da wäre Mar-
tin Stüdeli (selber ein guter Sänger) 
möglich – sondern um einen «nor-
malen» Sonntagsgottesdienst: Am 
2. Juni sind wir – endlich wieder ein-
mal – in Moosseedorf. Wie bei den 
Katholiken am 13. April in Buchsi 
singen wir u.a. aus der Latin Jazz 
Mass von Martin Völlinger.

Wer ist Martin Völlinger? Er hat 
Jahrgang 1977, wurde in Fulda 
(Deutschland) geboren, absolvierte 

Mit Martin nach Moosseedorf
sein Musikstudium in Regensburg 
und in Zürich und lebt in der 
Schweiz. Von 2007 bis 2012 war er 
Chorleiter der Luzerner Sängerkna-
ben. Er ist Gesangspädagoge, 
Stimmbildner, Chorleiter, Organist, 
Komponist. Sein vielseitiges kompo-
sitorisches Schaffen reicht von ein-
fachen Kinderliedern bis zu Messen, 
Kantaten, Singspielen und Oratori-
en. 
Für unseren Chor wurde er 2013 mit 
seiner «Latin Jazz Mass» zum Be-
griff. Dieses Werk beinhaltet nicht 
nur die traditionellen Messe-Stücke 
(Ordinarium) vom Kyrie bis zum Ag-
nus Dei, sondern auch das soge-
nannte Proprium (wechselnde Texte 
der katholischen Liturgie), z.B. ei-
nen Psalm und ein Lied vor dem 

Seit vielen Jahren begleite ich 
Flüchtlinge und versuche ihnen den 
Weg in der Schweiz etwas zu er-
leichtern und Zuversicht aufzubau-
en. So unterstütze ich sie beim Aus-
füllen notwendiger Unterlagen, bei 
der Wohnungssuche, beim Suchen 
einer Schnupperlehre oder Lehr-
stelle und später bei Bewerbungs-
schreiben für eine Arbeitsstelle.

Warum tue ich das?
Auf Grund einer Anfrage aus dem 
Pfarrteam. Aus Interesse an den 
Menschen. Ich lerne viele Zusam-
menhänge unseres momentanen 
Asylwesens kennen, schätze die Zu-
sammenarbeit mit der reformierten 
und katholischen Kirchgemeinde 
und den politischen Gemeinden. 
Durch die Flüchtlinge und 
Migrant:innen lerne ich andere Kul-
turen, Bräuche, und Sitten kennen 
und etwas besser verstehen. 

Beispiel einer türkischen Familie
Dem Schriftsteller, Lehrer und 
Familienvater war das Leben in der 
Türkei nicht mehr möglich, nach-
dem er sich gegen den Präsidenten 
Erdogan aufgelehnt hatte. Er war 
deshalb zwei Jahre im Gefängnis. 
Wir können nur erahnen, was er 
dort alles erlebt hat. Nun lebt die 
ganze Familie hier und ist auf dem 
Weg, Fuss zu fassen und sich beruf-
lich einzusetzen: Der Vater als 
Betreuer in einem Heim, ein Sohn 
als Lehrling bei einem Bodenleger, 
eine Tochter als Lernende in einer 
Kita, die beiden jüngeren Kinder in 
der Schule, die Mutter als patente, 
sehr vielseitig begabte Hausfrau. 

Sporadisch machen wir mit Personen aus unserer Kirchgemeinde ein 
Interview. Wir freuen uns, das folgende Interview mit der Frage «Welche 
Arbeiten erledigst du in unserer Kirchgemeinde» publizieren zu dürfen.

Interview mit Fritz Studer

Zweites Beispiel in Stichworten
Junge aus Afghanistan. 17-jährig. 
Zu Fuss allein unterwegs während 
Monaten. Deutschunterricht in 
Moosseedorf. WG mit zwei Schwei-
zern. Verschiedene Schnupperleh-
ren zu vollster Zufriedenheit erfüllt. 
Lehrstelle zu fi nden trotzdem 
schwierig. Sehr hohe Anforderun-
gen an Betriebe. Firma Schindler 
nimmt  Hindernisse in Kauf. Nach 
vier Jahren Abschluss mit bester 
praktischer Prüfung als Polymecha-
niker. Festanstellung bei Schindler. 
Arbeitet sehr gut und zuverlässig. 
Möchte bei besserer politischer 
Lage sein Können in seine Heimat 
zurückbringen. 

Ja, er ist ein gutes Vorbild für Flücht-
linge, wie sie ihr Heimatland sinn-
voll unterstützen können.

Ich  wünschte mir, dass  Menschen 
anstatt auf einer Flucht, friedlich 
und unbedroht in ihrer Heimat le-
ben könnten! In diesem Sinne tra-
gen alle Regierungen unserer Welt 
eine grosse Verantwortung uns die-
ses friedliche Leben zu ermögli-
chen.

Nächster Integrationstreff:

Mittwoch, 22. Juni, 17:45 Uhr
Passepartout Moosseedorf

Abendmahl. Obwohl sie «Latin» 
heisst, enthält die Messe auch Stü-
cke in Italienisch, Englisch und 
Deutsch. Bei konzertanter Auffüh-
rung begleiten Jazz-Musikerinnen 
und ein Solo-Saxophonist den Chor.

In Moosseedorf werden wir jedoch 
(nur) von einem Piano begleitet. Wir 
singen aus der Messe das «Unser 
Vater», das Lied «Peace I give to 
you» und «Singt das Lied der Freude 
über Gott»; zudem «Du bist das 
Licht meines Lebens» und «Segne 
und behüte uns». Wir hoffen, den 
Gottesdienstbesucherinnen und Be-
suchern mit Martin Völlingers ein-
gängigen Melodien ein wenig Freu-
de bereiten zu können.
KARL WIDMER

Wir wünschen allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern

eine schöne und unvergessliche

Gemeindereise
nach Rom

Der Kirchgemeinderat, das Pfarrteam
und die Mitarbeitenden

Pfarrpersonen Münchenbuchsee

Buhlmann Claudia, 031 862 18 25
claudia.buhlmann@kige.ch

Guenin Dominique, 031 869 02 32
dominique.guenin@kige.ch

Josi Thomas, 031 869 35 13
thomas.josi@kige.ch

Stüdeli Martin, 031 869 58 39
martin.stuedeli@kige.ch
www.jugendpfarramt.ch

Zehnder Tobias, 031 862 05 74
tobias.zehnder@kige.ch

Pfarrpersonen Moosseedorf

Bracher Franziska, 031 301 47 11
franziska.bracher@kige.ch

Brodbeck Kathrin, 031 859 03 58
kathrin.brodbeck@kige.ch

Unsere Kirchgemeinde sucht eine/einen

Sozialdiakonin/Sozialdiakon
Beschäftigungsgrad 40 – 80%
Arbeitsort Münchenbuchsee und Moosseedorf
Stellenantritt 1. September 2024 oder nach Vereinbarung

Wir setzen voraus
• Ausbildung als Jugendarbeiter/in, Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in o.Ä. sowie  
 einen Abschluss in Sozialdiakonie oder Bereitschaft, diesen berufsbegleitend  
 nachzuholen
• Bezug zum christlichen Glauben und Mitglied einer Landeskirche
• Guter Umgang und Zugang mit/zu Menschen in jedem Lebensabschnitt (Generation- 
 enbogen)
• Zusammenarbeit mit verschiedenen Teams
• Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitszeiten
• Vernetztes Denken sowie eine selbständige, teamfähige und kommunikative Art

Was wir uns vorstellen
• Mitarbeit in generationenübergreifenden Projekten (Ächtwiehnacht, Weihnachten  
 für alle, o� enes Foyer etc.)
• Mitarbeit im Bereich Kinder, Jugend, Familie
• Seniorenferien
• Beziehungspfl ege zu unterschiedlichsten Ansprechpersonen und Partnerorganisati- 
 onensowie Gruppen anleiten

Sie fi nden bei uns
• abwechslungsreiche Tätigkeit mit viel Entwicklungsmöglichkeit und Eigenverantwortung
• ein verlässliches Netz von Mitarbeitenden, Freiwilligen und Behörde
• eine gute Infrastruktur, Unterstützung durch unsere Sekretariate
• ein spannendes Umfeld zwischen Dorf und Stadt
• fortschrittliche Anstellungsbedingungen

Wir freuen uns auf Ihr Mitgestalten und Ihre Ideen, die Sie einbringen werden. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen 
bis 17. Juni 2024 per Mail an monika.schaniel@kige.ch. 

Auskünfte erteilt Ihnen gerne: Kathrin Brodbeck, Pfarrerin, 031 859 03 58

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG


